
Die Qualifikationsphase
Aggertal-Gymnasium, Oberstufenberatung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Begrüßung usw.
Dauer der Präsentation: 18 Folien, ca. 30-45 Minuten
Rückfragen direkt stellen, sonst vergisst man die
Einzelgespräche im Anschluss, am Freitag (Elternsprechtag) oder in der Sprechstunde.



Gliederung der 
gymnasialen Oberstufe
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Abiturprüfung

Abiturzulassung

Qualifikationsphase
Q1 und Q2

Versetzung

Einführungsphase 
Ef

Vorführender
Präsentationsnotizen
Am Ende der EF auch MSA ohne Versetzung möglich, Rücksprache mit mir.
In der Q keine Versetzung mehr, freiwilliger Rücktritt auf Antrag; oder in besonderen Fällen (Erklärung später)
Am Ende die Zulassung zum Abitur
Eventuell nach der Q1 Fachabitur



Die Qualifikationsphase

Endgültige Festlegung der Kurse, vor allem der 
Leistungskurse

Jede Note zählt für die Gesamtqualifikation
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Termin endgültige Wahl: 04.05.2012 (nach dem langen Wochenende)
Nach den Ferien im Prinzip keine Möglichkeit mehr LKs zu wechseln
Kein Unterschied mehr zwischen erstem und zweitem Halbjahr, da auch keine Versetzung mehr.
Note = Halbjahresnote, nicht Quartalsnote



Die Gesamtqualifikation 
Überblick

Block 1 (Zulassung)
Nachweis von 8 Leistungskursen und mindestens 30 
Grundkursen                  
mindestens 200 Punkte höchstens 600 Punkte

Block 2 (Abitur)
4 Abiturfächer (2 Grundkurse und 2 Leistungskurse)
mindestens 100 Punkte höchstens 300 Punkte
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gesamtqualifikation ist maßgeblich für den Abi-Schnitt
Genaueres zu Punkten ist Inhalt der Präsentation 
Block 2 Erklärung im Laufe der Oberstufe
(fünffache Wertung von 4*5 Punkten, bzw. von 4*15 Punkten)
Block 1 doppelt so viele Punkte wie Block 2!



Die Abiturprüfung

1. Fach

• LK 1
• schriftlich

2. Fach

• LK 2
• schriftlich

3. Fach

• GK
• schriftlich

4. Fach

• GK
• mündlich
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Die Leistungskurse

• Englisch, Deutsch
• Mathematik

Einrichtung sicher

• Religion
• Spanisch
• Sport

Einrichtung 
unmöglich

• Biologie, Informatik
• Erdkunde, Geschichte, 

Pädagogik

Einrichtung 
wahrscheinlich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Spätester Termin LK-Umentscheidung ist der 04.05.2012 

Nach bisherigen Planungen (LuPo-Dateien):
Jeweils 2 LKs in den drei Kernfächern.
Nicht genannte Fächer: Wenig Interesse (Chemie, Sozialwissenschaften, Philosophie)
Unmöglich wegen Konferenzbeschlüssen, Ausstattung der Schule o.ä.



Die Aufgabenfelder
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I

• Deutsch
• Fremdsprachen
• Kunst
• Musik
• (Literatur)
• (Vokalpraxis)
• (Intrumentalpraxis)

II

• Geschichte
• Sozialwissen-

schaften
• Erdkunde
• Pädagogik
• Philosophie

III

• Mathematik
• Biologie
• Physik
• Chemie
• Informatik

Religion und Sport gehören keinem Aufgabenfeld an.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Folie als Vorbereitung zur weiteren Wahl (Grundkurse), daher Literatur und Vokprax. In Klammern (keine Abiturfächer)
Namen der Aufgabenfelder
Sprachliche, künstlerisch, musikalisch
Gesellschaftswissenschaftlich
Mathematisch-naturwissenschaftlich



Wahl der Abiturfächer
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I. Zwei der Fächer Deutsch, Fremdsprache (auch 
neu) oder Mathematik müssen unter den 
Abiturfächern sein.

II. Alle drei Aufgabenfelder müssen erfasst sein.
(Religion kann hier Aufgabenfeld II vertreten.)

III. Sport kann (bei uns) kein Abiturfach sein.

IV.Jedes Abiturfach muss ab Q1 Klausurfach sein. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
I. Zwei Fremdsprachen genügen nicht zur Abdeckung dieser Anforderung.
II. Belegung einer weiteren GW Pflicht
III. Schon aus EF bekannt
IV. Und seit BEGINN der EF belegt sein (PL / Religion)
Nächste Folie: Fächerwahl in Q1



Fächerwahl in Q1 - 1
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1. Leistungskurs
Mathematik
Naturwissenschaft
Fremdsprache
Deutsch

2. Leistungskurs
Anderes Fach, 
welches ab EF.1 als 
Grundkurs belegt wurde 
und als Leistungskurs 
angeboten wird

Dazu mindestens 7-8 weitere Grundkurse
(im Durchschnitt 34 Wochenstunden)

Dabei ist zu beachten:

Vorführender
Präsentationsnotizen
LK realistisch: M, D, E, Bi (keine anderen Fächer sind aus dem Bereich gewählt worden)
(Französisch keine Anmeldungen; Spanisch darf nicht; Chemie und Physik nicht gewählt)



Fächerwahl in Q1 - 2
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Fortgeführt werden müssen bis Q2.2:
1. Deutsch
2. Mathematik
3. eine Fremdsprache
4. eine Naturwissenschaft (Bi o. Ph o. Ch) 
5. eine Gesellschaftswissenschaft (auch bei 

Religion als Abiturfach)
6. das Pflichtfach (weitere Fremdsprache oder 

Naturwissenschaft, auch Informatik)
7. Sport

und noch mehr...



Fächerwahl in Q1 - 3
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Besonderheiten:
I. Religion oder Philosophie

mindestens bis Ende Q1 (zwei Kurse)
II. Kunst bzw. Musik

mindestens bis Ende Q1
oder Literatur oder Vokalpraktischer Kurs
oder Instrumentalpraktischer Kurs in Q1

III. Geschichte und Sozialwissenschaften
mindestens je zwei Kurse (ggf. in Q2)

IV. Projektkurs in Q1 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Kann auch weiter belegt werden (z.B. wegen Stundenzahl)
Lit und Vok hören zwingend nach Q1 auf. Man kann mehr Kurse aus dem Bereich belegen, aber nicht einbringen.
Auch als ZK jetzt 3-stündig
Einrichtung noch unklar (kein großes Interesse bisher, Interesse bitte in den nächsten 10 Tagen anmelden)



Fächerwahl in Q1 – 4

Der Projektkurs (zweistündig)
- Belegung in der Q1
- Anbindung an ein Referenzfach
- Angebote in den Fächern Französisch und 

Mathematik
- Beurteilung durch eine Jahresnote für 

Sonstige Mitarbeit und Projektdokumentation 
bzw. -präsentation
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Abiturzulassung
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 Am Ende von Q2.2 erfolgt die Zulassung zur 
Abiturprüfung.

 Bis dahin müssen alle Kursverpflichtungen erfüllt 
sein.

 Wenn alle Pflichtkurse mit der Note 4 
abgeschlossen sind, ist das notwendige Minimum an 
Punkten erreicht.

(4 minus genügt nicht, ist ein Defizit.)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erklärung Defizit folgt.
Defizite ersetzen die nicht-ausreichenden Leistungen aus der S I und EF.



Noten, Punkte und Defizite
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Alle Noten werden ggf. mit Tendenz angegeben und die 
Kursabschlussnote wird in Punkte umgerechnet.

1+ 1 1- 2+ 2 2- 3+ 3 3- 4+ 4 4- 5+ 5 5- 6

15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Kursabschlussnoten unter 5 Punkten gelten als Defizit.
Kursabschluss mit 0 Punkten gilt als „nicht belegt“.

Defizite sind in beschränktem Rahmen ausgleichbar.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Kursabschlussnote wie bisher 50% SoMi 50% Klausur bzw. 100% SoMi bei nichtschriftlichen Fächern
Kursabschlussnote ist ein Halbjahresnote.
Ausgleich: nächste Folie 



Abiturzulassung
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8 LKs (Q1.1 bis 
Q2.2)

27 - 32 GKs (Q1.1 
bis Q2.2) 

Beispiel: alle Kurse mit 5 Punkten

5555Pflicht – GKs

5555GK 4. Abiturfach

5555GK 3. Abiturfach

101010102. LK

101010101. LK
Q2.2Q2.1Q1.2Q1.1

Bei 35-37 eingebrachten Kursen: maximal 7 Defizite 

Bei 38-40 eingebrachten Kursen: maximal 8 Defizite

davon jeweils maximal 3 Defizite im LK-Bereich
(Q1.1 bis Q2.2)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Gesamtpunktzahl aus Block I wird auf 40 Kurse hochgerechnet (durchschnittliche Punkte pro Kurs * 40). 
40 * 5 = 200 sind die Mindestzahl aus Folie 4, 40 * 15 = 600 die Höchstzahl aus Folie 4.
Daraus ergibt sich, dass Defizite teilweise ausgeglichen werden können, sofern die Höchstzahl an Defiziten nicht überschritten wird.
LKs zählen doppelt, können also nicht einfach durch GKs ausgeglichen werden.

Anzahl GKs, die eingebracht werden, auch abhängig von Noten usw.
Falls Zulassung nicht mehr möglich: Wiederholung (sofern möglich)



Abiturzulassung - Besonderheiten
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Sport:
Kurse können erst nach den Pflichtkursen eingebracht 
werden.
Vier Sportkurse müssen aber nachgewiesen werden.

Besondere Lernleistung:
Information in Jahrgangsstufe Q1

Vorführender
Präsentationsnotizen
Keine Angst: Üblicherweise kann man mindestens 2 Sportkurse einbringen



Folgerungen für die anstehenden 
Kurswahlen

Aggertal-Gymnasium, Oberstufenberatung 17

I. Laufbahn bis Ende Q2 planen
II. Alle Forderungen von Anfang an     

berücksichtigen
III. Auch schon Festlegung des dritten und 

vierten Abiturfaches,  obwohl erst in Q2.1 
verbindlich

Vorführender
Präsentationsnotizen
Haben ja alle schon, aber Änderungen können nur noch jetzt getroffen werden.



Klausurverpflichtungen
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I. In beiden Leistungskursen
II. Im dritten und vierten Abiturfach
III. In Deutsch und Mathematik
IV. In zwei Fremdsprachen oder in einer Fremdsprache 

und einem naturwissenschaftlichen Fach 
(je nach Schwerpunkt)

V. Auf jeden Fall in Spanisch als neu einsetzender 
Fremdsprache

VI. Auf  Wunsch auch in weiteren Fächern

Eine Klausur in Q1.2 wird durch eine Facharbeit ersetzt.
Diese Regelung kann bei Belegung eines Projektkurses entfallen!

Vorführender
Präsentationsnotizen
5 Klausuren sind Minimum,
da zu III. und IV. noch eine GW aus I. und II. dazu kommt.

Schriftlichkeit kann eine zusätzliche Belastung sein.



Weiteres Vorgehen

 Eigene Wahl mit Lupo-Datei überdenken
 Beratungsgespräche ab sofort und beim 

Elternsprechtag: 
Freitag, den 12.05.2017

 Abschluss der Beratungen bis spätestens
Montag, den 15.05.2017
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